
 

 

 

 

Wirtschaft für Integration: „Integration macht Österreich bunter!“ - 155 Kleinprojekte zur Förderung 
durch AKTION365PLUS eingereicht 

Utl.: ExpertInnenjury entscheidet im Dezember über Vergabe 

Wien, 19. November 2012 – Unter dem Motto „Integration macht Österreich bunter!“ rief der Verein 

Wirtschaft für Integration im Integrationsbereich engagierte Gruppen, Vereine und Einzelpersonen dazu 

auf, sich um Förderung ihres Projekts im Integrationsbereich im Rahmen der AKTION365PLUS zu bewerben. 

Insgesamt 155 Kleinprojekte aus allen österreichischen Bundesländern wurden eingereicht. Eine 

ExpertInnenjury unter dem Ehrenvorsitz von Integrationsstadträtin Sandra Frauenberger und 

Integrationsstaatssekretär Sebastian Kurz entscheidet im Dezember über die Vergabe der Fördermittel. 

Die Mittel für die Förderung der Projekte stammen von Einzelpersonen, Unternehmen und  Institutionen. 

Sie haben auf Einladung der Obleute von Wirtschaft für Integration, Georg Kraft-Kinz und Ali Rahimi, von 

WKW-Präsidentin Brigitte Jank, in ihrer Funktion als Mitglied des Ehrenpräsidiums und IV-Präsident Georg 

Kapsch als Vorstandsmitglied von Wirtschaft für Integration den Fördertopf gefüllt. 

Zwtl.: Kraft-Kinz und Rahimi: „Integration macht Österreich bunter“ 

„Ein ganz wesentlicher Teil der Arbeit im Integrationsbereich wird in Österreich von engagierten Gruppen, 

Vereinen und Einzelpersonen Tag für Tag in Form von Projektarbeit geleistet, oft ehrenamtlich und meist 

mit kleinem Budget. Genau diese Projekte sind aber für ein respektvolleres Miteinander und damit auch für 

das Gesamtklima in unserem Land besonders wichtig!“, betonen die Obleute von Wirtschaft für Integration 
(VWFI), Georg Kraft-Kinz und Ali Rahimi. „Deshalb haben wir die AKTION365PLUS ins Leben gerufen. Denn 

Integration ist eine Aufgabe für jeden Tag des Jahres – und darüber hinaus!“, so Kraft-Kinz und Rahimi 

weiter. 

Zwtl.: Kleinprojekte zur Verbesserung des Zusammenlebens und Stärkung von Partizipation 

Gefördert werden Projekte und die Erstellung von Produkten (z.B. Broschüren, DVDs, Ausstellungen, etc.), 

die der Verbesserung des Zusammenlebens sowie der Stärkung von Partizipation dienen und sich an den 

sieben Handlungsfeldern des „Nationalen Aktionsplanes für Integration“ orientieren. Unter dem 
Ehrenvorsitz der Wiener Stadträtin für Integration Sandra Frauenberger und Integrationsstaatssekretär 

Sebastian Kurz und wird im Dezember 2012 eine Jury aus allen 155 eingereichten Projekten diejenigen 

auswählen, die durch die AKTION365PLUS gefördert werden sollen.  

Weitere Informationen zur AKTION365PLUS finden Sie auf www.aktion365plus.at sowie www.viel-

falter.org/aktion365plus. 

Zwtl.: Frauenberger: „Kleine Gruppen und Projekte mit innovativen Ideen fördern“ 

„Kleine Gruppen und Projekte bringen innovative Aspekte in die Integrationslandschaft ein. Ich halte es 

daher für besonders wichtig, dass es Fördermöglichkeiten wie AKTION365PLUS oder auch den 

Kleinprojektetopf der Wiener Integrationsabteilung gibt, sie ermöglichen die Umsetzung der Ideen und 

tragen so zur Vielfalt bei. Im Integrationsbereich kann es nicht genug Initiativen geben“, betont 

Integrationsstadträtin Sandra Frauenberger, Ehrenvorsitzende der Jury. 

Zwtl: Kurz: „Engagement der Menschen vor Ort für Integration wichtig“ 

„Die Aktion365 plus zeigt, was bei der Integration wichtig ist: Das Engagement der Menschen vor Ort und 

viele kleine Schritte, bis es gelingt,“ ist auch Integrationsstaatssekretär Sebastian Kurz, ebenfalls 

Ehrenvorsitzender der Jury, überzeugt. „Ich freue mich, dass diese Aktion ins Leben gerufen worden ist und 



 

 

 

 

vor allem über die unzähligen Projektträger, die ihre Arbeit einreichen. Ich wünschen allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern alles Gute und viel Erfolg!“, so Kurz weiter. 

Zwtl.: InitiatorInnen danken den SpenderInnen: Jank, Kapsch, Kraft-Kinz und Rahimi 

Die Fördermittel, die im Rahmen der AKTION365PLUS vergeben werden, wurden von rund 200 Menschen, 

Unternehmen und Institutionen in Österreich aufgebracht. Die InitiatorInnen der Aktion, die VWFI-Obleute 

Georg Kraft-Kinz und Ali Rahimi, KommR Brigitte Jank in ihrer Funktion als Mitglied des VWFI-

Ehrenpräsidiums und Georg Kapsch als Mitglied des VWFI-Vorstandes, bedanken sich bei allen 

SpenderInnen. 

Die AKTION365PLUS ist ein gemeinsames Projekt des Vereins Wirtschaft für Integration (VWFI), der 

Industriellenvereinigung Wien und der Wirtschaftskammer Wien. Die Umsetzung der AKTION365PLUS 

erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Interkulturellen Zentrum unter dem Dach der Initiative VielfalterSM, die 

durch Western Union unterstützt wird. VielfalterSM fördert ebenfalls mit einem Fonds Projekte, die sich den 

Themen Mehr-sprachigkeit, interkulturelle Kompetenz und vielfältige Begabung widmen. 

Zwtl.: Wirtschaft für Integration (VWFI) 

Der Verein Wirtschaft für Integration wurde im März 2009 von Dr. Georg Kraft-Kinz (Stv. Generaldirektor 

der Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien) und dem in Teheran geborenen Wiener Unternehmer, Mag. Ali Rahimi, 

gegründet. Der als Plattform von Top-ManagerInnen und UnternehmerInnen unter der Geschäftsführung 

von Mag.a Meri Disoski agierende Verein setzt seit März 2009 beispielhafte Projekte für einen 
potenzialorientierten Umgang mit dem Thema Integration um. Das dabei verfolgte Motto lautet „fordern 

und fördern“. 

Die Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien (RLB NÖ-Wien) ist Gründungs- und Hauptsponsor des Vereins 

Wirtschaft für Integration. 
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